
Herzlich  
willkommen
im Trauer-Café

Termine 2019:
Samstag, 26. Januar	 Samstag, 24. August
Samstag, 6. April	 Samstag, 16. November

jeweils von 15 bis 17 Uhr

Ein Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ort:
Malteser Haus, Kurze Straße 2, Hunteburg

Ansprechpartnerinnen:
Annette Middelberg,   05475 959490
Ivonne Oelschläger-Suhre,   05475 959535
Silke Hülsmann,   05443 997093
Mechthild Goldmann,   05475 911200

Träger:
Malteser Hilfsdienst e.V., Hunteburg
	 Kurze Straße 2, 49163 Bohmte-Hunteburg
	 05475 441   //     malteser-hunteburg.de

Spendenkonto:
Malteser Hilfsdienst e.V., Hunteburg
DKM Darlehnskasse Münster eG
BIC: GENODEM1DKM
IBAN: DE28 4006 0265 0033 2507 05
Stichwort: Zeit & Trost

Menschen, die mich verstehen,
denen ich vertrauen kann, die zuhören,

Menschen, bei denen ICH SELBST sein darf,
Menschen, die mit mir auf dem Weg sind,

im Lachen und Weinen,
in hellen und dunklen Stunden,

im Geben und Nehmen
im Danken und Bitten.

(unbekannter Verfasser)



Trauer-Café – hier darf Trauer gezeigt werden

Wir möchten Trauernden Zeit und Raum geben. Trau-
ernde können unverbindlich unser offenes Angebot 
besuchen und bei Gebäck, Kaffee oder Tee zusammen 
sein.

Frauen und Männer, Jung und Alt, gleich welchen 
Glaubens und welcher Nationalität sind herzlich 
willkommen.

Unser Café ist ein Ort, ...

•	 ... an dem Trauer sein darf.

•	 ... an dem geschwiegen, geredet, geweint aber auch  
	 gelacht wird.

•	 ... an dem Hoffnungsspuren gesucht werden.

•	 ... an dem Austausch mit anderen Betroffenen  
	 möglich ist.

•	 ... an dem Gemeinsamkeit statt Einsamkeit gelebt  
	 wird.

Das Malteser Trauer-Café soll ein neuer Baustein im 
sozialen Netzwerk unserer Gemeinde sein.

Die Malteser

Die Malteser in Hunteburg sind durch die Erste-Hilfe- 
Kurse, den Behindertenfahrdienst, den Hausnotruf 
und die jährliche Lourdes-Wallfahrt bekannt.

Zuletzt kamen der „Mobile Einkaufswagen“, der 
kostenlose Einkaufsfahrdienst für nicht mehr mobile 
Senioren, und das „Café Malta“ für Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen und anfänglicher 
Demenz hinzu.

Das Projektteam

Unsere Ehrenamtlichen im Trauer-Café haben sich für 
ihre Aufgabe fortgebildet und greifen auf die lang-
jährige Erfahrung des Malteser Hilfsdienstes in der 
Hospiz- und Trauerarbeit zurück.

Bei weiterführendem Unterstützungsbedarf können 
wir auf Wunsch unter anderem an kooperierende 
Seelsorger, den Ambulanten Hospizdienst Lemförde 
und qualifizierte Malteser vermitteln.


